
. Plötzlicher Tod.
Rostn jZuist, ein Schwede,'starb plötz-

lich vor einiaen Tag?» in seinem Kost-
hauS in Chicago unter den folgenden
Umständen : Einer der Kostgänger war
vor eininen Tagen um 4 Thater bestohlen
worden, und faßte Verdacht gegen Quist.
Am Samstag Abend warf er in Gegen-
wart mehrerer anderer Kostgänger dem
Quist den Diebstahl vor. Letzterer erhob
sich sehr aufgeregt und betheuerte seine
Unschuld mit den Worten wenn ich der
Dieb bin, so möge ich auf der Stelle ein
todter Mann sein, die Zunge möge mir
verdoren" u. s. w. Kaum waren diese
Worte über seinen Lippen, so stürzte Quist
plötzlich zu Boden und gab mit einem
schweren Seufzer seinen Geist auf! Quist
war feiner Profession nach ein Schneider.
42 lahte alt, und war vor etwa einem
Jahr, von Shweden eingewandert. Er
hinterläßt eine Frau und mehrere Kinder.

«in neue»Zugvieh.
Die Engländer in Indien gebrauchen

setzt den Elephanten, um von ihm den
Pflug ziehen zu lassen, und hat sich dieses
kriegerische'Thier sehr gut als friedlicher
Arbeiter bewährt. Englische Schmiede-
Meister verfertigen enorme und sehr feste
Pflüge, wie sie für solches Thier passen,
und senden sie durch das mittelländische
Meer, den Jstmus von Suez, das rothe
und Indische Meer an den Ort ihrer Be-
stimmung. Jeden Morgen bei Sonnen-
aufgang faßt der Elephant seinen Freund
den Kornak, beim Gürtel, setzt ihn sich
auf den Rücken und geht in's Feld. Zwei

Knechte lenken die beiden Pflugsterze,
und so lange die Sonne am Himmel steht,
marschirt der Elephant immer zu, hinler
sich einen langen Hügel aufwerfend ; er
ieht nämlich Furchen von Fuß Breite
und 3 Fuß Tiefe.

«Line Raubthat.
Fünf berittene Männer erschienen am

Sl AbendSvordem Stohr vonßorion und
Ellistonin CooperCaunty, zwölf Meilen
südöstlich von Boonoille. Drei derselben
gingen in den Stohr, zwangen den dann
befindlichen Eigenthümer durch Vorhal-
ten von Revolvern, ibnen hundertund-
fünfzig Thaler in Gold auszuliefern,
nahmen für SM Thaler, Kleidungsstücke
und entfernten sich sodann. Während
deS Fortreitens nahmen die Räuber noch
ein an eine Fence gebundenes Pferd mit
sich. Das AileS bewerkstelligten sie so
ruhig und geschickt, daß der eine Eigen-
thümer desTtohl?, welcher damit beschäft-
igt war, dir H.nterwand des Stohrs anzu-
malen, die ganze Sache nicht eher gewahr
wurde, als bis sie schon fort waren.

Sonderbare Zdee eines verrückten.
- Ein Deutscher Namens Adolph Bill-
auf, früher Soldat in fem sechst,» West-
Birginischen Infanterie-Regiment, der
ougenblicklich in Wheeling, Va., wohnt,
wurde kürzlich von der verrückten Jcee
befallen, daß seine Schwester die Ge-
wohnheit h.be, die Gestalt einer Ratte
anzunehmen, und als solche den ganzen
Vorrath von Brod und Käse im Hause
verschlänge. Während er uuter einem
Anfall dies.s Wahns labarirte, machte er
den Versuch, seine Schwester zu ermorden
und würde, wenn nicht rechtzeitige Hülfe
gekommen wäre, sein Vorhaben ausge-
führt haben. Er beansprucht, ein Ver-
wandter des Königs von B nern zu sein,
der, wie er sagt, ein Schiff nach diesem
Land, abgeschickt habe, welches mit Geld
für ihn beladen sei.

Selecne «Erscheinung
In Hereford,Berks Co., in tem Leh»s-

hauö deS Hrn. Samuel D. Heil, so mel-
det der" PennSburg Demokrat," wohnt
Henry Fry, der eine 18 Jahre alte Toch-
ter hat, die erst drei Fuß groß ist, und
nur 43 Pfd. wiegt. Das Mädchen hat
te in seinem 4len Jahre dag Scharlach
fieber, und ist seit dieser Zeit nicht mehr
gewachsen, so daß es jetzt in seinem IBlen
Jahre nicht größer ist alö ein vieijähr-
igeS Kind. Nur im Gesicht kann man
sehen, daß es mehr als ein Kind ist.?
Dies ist keine Uebertreibung, fügt der
Schreiber des Ovigen bei, sondern wir
können unS verbürgen für die Wahrheit
de« Gesagten, indem wir letzte Woche das
Kind selbst gesehen haben.
Heirath'gcsuche unter ven Indianern

Heirathsgesuche sind selbst unter den In-
dianern Mode geworden. Das ?Prai-

rie Journal" brachte neulich folgende An
zeige: ?Der Häuptling der Haynse bie-
tet UKttt Pferde einem respektablen jung
en weißen Manne, der gut empfohlen ist
und seine ISjährige Tochter Heiratben
will 5 er muß sich im Territorium der In-
dianer niederlassen und sich aus den Acker-
bau verstehen, den er den Indianern ler-
ren soll. Die Pferde sind von 80,-
vvtl Thaler werth. Die junge Indiane-
rin ist von mittlerem Wüchse, mit regel-
mäßigen Zügen, schwarzen Augen, präch
tigen Haaren und starken Formen. Sie
hat viel Anstand und Grazie."

Schiffe verloren die Wer.
Staaten dieses Jahr schon auf dem Meer.
Der Werth derselben wird auf l 8 Mill.
Thaler angegeben. Die Stürme peitsch-
ten dieses Jahr die Wogen des Oceans
schrecklicher, als lange bevor, gegen welche
die menschliche Gewalt und Geschicklich-
keit, gleich ihren Fahrzeugen, wie Nuß-
schalen. zerschellten auf Klippe und
Strand.

rNeeiestiefe.
Nach den letzten Vermessungen über die

Tiefe des Meeresboden im Atlantischen
Ocean, ist festgestellt, daß di, beträcht-
lichste Tiefe einige zwanzig Meilen dem
Eap Hatteras gegenüber sich befindet,
indem die Messung von der Oberfläche
deS WasserS bis zum Meeresgrunde eine
Tiefe von nahezu 5 Meilen ergab.

ItZi-Zine Grund-Lot in Lynn, Mas-
sacyuietts, wurde vor dreißig Johren auf
BISO abgeschätzt und wird dieses Jahr zu
HS6.SVV veranschlagt.

atlantische Kabel mißt genau
IBS6 Meilen?ein sonderbares Zusam-
mentreffen mit der diesjährigen Jahr-
»ahl.

Großer SternschoppenfaU in diesem
Zahr.

Der Sternschuppenfall, der regelmä-
ßig jedes Jahr dein lZ und 15. Novem-
ber beobachtet wird soll dieses Jahr, nach
der Borhersagun», deS Professor Newton
von der Dale Universität, ein grandioser
w.rde»,?ja er meint der größte, der je ge-
sehen wurde. Blos 13 solche Erscheinun-
gen sind zwischen den Jahren SVZ und
IB3Z verzeichnet worden. Im letzteren
Jahre beobachtete Francs!» Arago zu
Boston 240,(XX) Sternschnuppen, die zu
einer und derselben Zeit über dem Hori-
zont waren.

Vermählunq der Tochter der
Königin Pomare auf Otahaiti mit dem
Sohne eines deutschen Pastoren ist dem
französischen Marineminister offiziell
mitgetheilt worden. Auf dieser Insel
hatten nämlich bis vor ettpa IL?l5 Jah-
ren die katholischen und protestantischen
Missionäre, letztere Engländer, in wenig
friedlichen Beziehungen gestanden. Man
hatte damals bestimmt, daß fortan nur
nicht englische protestantische Missionäre
sich auf der Insel aushalten dürften, und
so war ein preußischer Rheinländer, Na-
men« Mühling, dorthin gesandt wer-
den. Der älteste Sohn dieses rheinlän-
dischen Pastoren heirathete nun die Toch-
ter der Königin Pomare, die Prinzessin
'Lorbora, welche in Paris erzogen worden
ist. Bei der Hochzeitfeier brachte der
anwesende französische Gesandte, Graf
Laronciere, einen Toast auf das Braut-
paar, auf Napoleon 111. und König Wil-
helm von Preußen aus. Gott gebe, daß
diese Verbindung zur Ausbreitung deö
Reiches Gottcs auf Otahaiti dienen
möge!

Scheuer abgebrannt.
Die Scheuer von Miller Harra in Col-

erain Taunschip, Lancaster Eaunty, wur-
de vorigen Donnerstag Abend vom Blitz
getroffen und gänzlich eingeäschert. Die
Scheuer enthielt die Ernten von zw.i
Bauereien, Bauerngeräthe :c., welche alle
zerstöit wurden. Der Verlust wird auf
A2.OW geschätzt, wovon PI, 100 durch
Versicherung gedeckt ist. -

Die Scheuer von Davis Clemson in
Salzburg Taunschip, Lancaster Caunly,
wurde vor einigen Tagen auch abge-
brannt Man vermuthet, daß das Feuer
das Werk eines Mordbrenners war, in-
dem dies das drittemal ist, daß Herrn
Clemsons Scheuer durch die Hand eines
Mordbrenners zerstört wurde.

Deutsche Sprache.
Das Schuldirektorium vonLancaster hat

vorigen Donnerstag eine von 550 Bür-
gern unterzeichneten Petition, die Ein-
führung der deutschen Sprache als einen
L>h zweig in den dortigen Volksschulen
betreffend, dem Verwaltungs Committee
mit dem Auftrage überwiesen, das Gesuch
qehörig zu erwägen und über die zweck-
mäß.gste Art und Weise seiner Ausfüh-
rung bei der nächsten regelmäßige» Ver-
sammlung (ersten Donnerstag im Okto-
ber) Bericht zu erstatten.

lkrböbnng von Zeitungsprcisen.
Die Herausgeber aller englischen Zeit-

ungen in New Bork, mit Ausnahme der
vom Herald, haben wegen der Ausgaben
für die Kabeldepeschen den Preis ihrer
täglichen Blätter von 4 auf 6 Cents per
Stück erhöht. Wie wir vernehmen, be-
tragen die durchschnittlichen wöchentlichen
Ausgäben einer Zeitung in ter Metrop-
olis der Union ungefähr

»Lin Glückskind.

In der Nähe von Helena, im Territor-
ium Montana, hat ein Goldgräber vor
Kurzem einen Goldklumpen gefunden,
welcher 198 Unzen wiegt. Derselbe
Glückspilz hat bei einer dortigen Bank
siebenhundert Pfund Goldstaub deponirt
?die Ausbeute von nur anderthalb mon-
atlicher Arbeil.

hervorragender Män-
ner in Nord Carolina sagen, daß sich im
Staat 40,000 Stimmgeber befinden, die
zu Gunsten des Constitutions Amende-
ments sind, und daß die loyalen Mitglie-
der der Legislatur den Versuch machen
wollen, dessen Ratification durchzusetzen.

W. B a l d w i n, Gründer
der ersten unv Haupteigenthümer der
größten Locomotive-Fabrik in Philadel-
phia, wurde am Mittwoch begraben.
Etwa tausend Arbeiterder Fabrikfolgten
seinem Sarge.

verspricht in die-
sem Jahre einen sehr reichen Weinertrag.
Ein Brief von Los Angelos, dem Cen-
trum "der Wtinregion, sagt die Stöcke
sind mit Reben übervoll beladen, und
Kelterer werden im Stande sein, große
Quantitäten zu produziren.

HU'Zin Deutscher Gärtner draußen
im Westen, welchen man für arm gehal-
ten, zeigte, als er am Sterben war, seiner
Gattin einen Ort an, wo er K 10,000
vergraben hatte, wodurch er ihr Her-
zeleid linderte.

Mann in Pittsburg wurde
vorletzten Sonntag von vier Hunden bei-
nahe in Stücke zerrissen Sie wandten
sich gegen ihn als er ein Kätzchen, welches

ten, ihren Zähnen zu entreißen

TeraS sind nahezu 100,000
Stück Rindvieh nach dem Osten unter-
wegs. Wenn man den Werth eines seden
blos zu 810 annimmt, so repräsentirt
diese Riesenheerde einen Gesammtwerth
von einer Million Thaler.

'

lL?'8y0.N00 Acker Sand in Kansas,
welches die Cherokee Indianer an die Re-
gierung abgttreten hatten, ist an di, Em«
lgranten-Compagnie von Connecticut für
?1 per Acker verkauft werden.

Trott-Pferd ?Jndia Rub-
ber," auf 810.000 geschätzt, wurde zu
Brighton, Massachusetts, zu Tod, vergif-
tet. ES hatt, gegen ?Fearleß" und
?Fanny Allen" trotten sollen.

Neu-Nork vergiftete sich am 9.
September ,in, Frau, machte aber vorherTrauerkleider für ihre Kinder.

vi» Ivelfchkornernt».
vom Westen kommen die Stricht», daß die

Welschkoenerndte diese« Jahr eine über alle Maß?
en große sein wir», und daß die Bauern «ngst
haben, daß diese« Produkt keinen Mark» finden
wird. Im vorigen Jahre wurde Welschkorn in
einigen Theilen de» Westen«, hauptsächlich in lo-
wa, al« Brennmaterial benpyt» da dasselbe mehr
im Ueberfluß war al« Holz, und bei der jetzigen
ungeheuern Srndte wird dasselbe wohl wied.r cie
Stellt de« Holze« versehen müssen. IN Ge-en»
dm welche dem Markt eröffnet find, ist diese« zwar
nicht so häufig der Fall, allein entfernt von Rle-
gelwegen b«t kleinen Bauern welche fich nicht mit
der Viehzucht beschäftige« können, ist die Frucht
von wenig Werth, wenn fie so massenhaft wie
diese« Jahr gezogen wird Sin« Ist jedoch sicher
daß die große Welschkornerndt» »Inen fühlbaren
Einfluß auf dl» hohen gruchtpreife und Lebens-
mittel überhaupt au«üben und dieselben bedeutend
finken wird.

Furchtbar»» Unfall zur S»e.
Fort Monro», 3. Oktober. Di»

Barke ?Laura". KV Tage von Bremen,
nach Baltimore bestimmt, mit 210 Pas-
sagierkn, wurde diesen Nachmittag bei
Cap Henry gesprochen von dem Damp-
fer ?City of Albany." Sie berichtet,
daß sie am 22. Septbr. einen fruchtbare»
Sturm bestanden habe, bei welchem tie
hochgehende See 7 Passagiere und ein.n
von der Mannschaft über Bord wusch.
Außerdem wurden 50 Personen leicht ver-
letzt.

Dr Wilcor, der Quarentaine Arzt,
that Alles in seiner Macht den Bele-
digten Beistand zu leisten.

Ztie Greenback«.
Die Greenbacks und alle unsere Bonds

haben nurdann einen Werth, wen»
ein l o y a l e r Congreß hinter denselben
steht, weil der Kongreß des l o y a l e n
Volkes die Ausgabe dieses Papiergeldes
autorisirt und dasselbe garantirt hat.
Wenn Rebellen und Copperheads die
Majorität im Congresse erhalten, dann
muß dieses Papiergeld fallen, weil
einsolcher Kongreß unser Papiergelo
nickt garantiren wird, außer wenn auch
das Papiergeld der R e b e l l e n aner
kannt Wirt,. Daß ein solches Verfahren
alle unsere Geschäfte mit einem Schlage
zum Stillstände bringen wurde, ist doch
sehr leicht zu begreifen.

Schreckliches Szrandui,glück.
Vor einigen Tagen brach Feuer um

Mitternacht in einem Miethhause in
Bork auS. In dem Hause wohnten sechs
Familien, meistens Deutsche, und eine
ganze Familie, Namens Redlger, beste?
hend aus Vater, Mutter und drei Töch-
kern, kam in den Flammen um, oder er
stickte. Die übrigen Insassen sprangen,
um ihr Leben zu retten, aus den Kenstern
in die Straße und wurden dabei so arg
verletzt, daß sie sich nicht mehr von der
Stelle bewegen konnten, und nach dem
Hospital gebracht werden mußten.

Der Montreal Herald
beklagt sich über den bestehenden Silber-
AnhäufungS Mißstand : ?Wer nach den
untern Provinzen geht,'' sagt er. ?wird
finden daß mit Ausnahme der Mäkl r,
die Silber ankaufen, um es außer Land.s
zu führen Niemand ihm seine amerika
nischen Viertel Tahler für mehr als 20
Cts abnehmen will. Selbst in Toronto
gilt der amerikanische Vierteltahler nur
23?24 CentS."

entwischte »in weißes 8-
fahriges Mädchen bei Jeromeville, Asch-
land Caunty. Ohio, von einer Bande
Zigeuner. Sie sagt, sie sei vor 4Ja hren
ihren Eltern in der Nähe von Pittsburg,
Pa,, gestohlen worden. Die Zigeuner
haben sie während der vier Jahre stets
streng bewacht und nie erlaubt, daß sie
mit Jemand Anderem als einem Mitglie-
ds der Bande sprechen durfte.

tLin afirsanischer lLlephant,
39 Zoll hoch, kam mit dem Dampfer
?Borussia" in Neuyork an. Er wurde
für Dankee Robinson'S Circusimportirt,
und ist das erste Exemplar dieser Art, das
lebend Amerika erreichte.

HcM'Die Nachrichten von vuropa mel
den, daß der Kriege zwischen Preußen und
Sachsen abgeschlossen worden. Auch
geht ein Gerücht, der Kaiser von Oester-
reich wolle zu Gunsten des minderjähr-
igen Thronfolgers abdanken.

Kartoffelfäule nimmt in vie-
len Theilen Wisconsin s bedeutend über-
hand und nur anhaltend trockenes Wetter
wird diese Ernte noch zu retten vermögen.

Das Gepäck von Madame Ristori,
einer berühmten Schauspielerin, welch«
theatralische Vorstellungen in diesem La»
de gibt, nimmt 105 Koffer ein.

I7VO Pfund Schafskopsische
wurden unlängst bei einem Zuge in der
Barnegat Bay ( >n der Küste von Neu
Jersey) gefangen.

IL/'Ein Mann ist in Indianapolis
verhaftet worden, weil er fünf reiche Witt-
wen geheirathet oder dieselben zu Heira-
then gelobn

111/'Achtzehn Stück Rindvieh sind in
einem verschlossenen Karren auf der Ten-nessee Eisenbahn erstickt.

»rF-Joseph C. Davis, ein Bruder von
Jefferson Davis, ist von dem Präsidenten
pardonirt worden.

englische Eisenbahn - Com-
pagnie verlor S 170,000 durch Rechts»
Prozesse in Folge eines Unfallsauf ihrer
Bahn. ,

Pulvermühle in Palermo,
Sicilien, flog unlängst in die Luft, wo-
durch über 30 Personen ihr Seb»n einbüß-
ten.

leZk'DaS Ästor Haus, in Neu-Aort,
bringt einen Miethzins von 895,000 jähr-
lich ein.

WeF'DaS älteste Haus in den Ver.
Staaten befindet sich in Medford, Mas-
sachusetts. ?Dasselbe wtlrde im Jahre
1634 erbaut.

tS'Aue Nashville erfahren wir, daß
dort die Cholera fürchterlich haust und
täglich fünfzig Todesfälle vorkommen.

55-Der Neger, welcher die demokratische
Parthei iininer in Gewalt und Aemter gehalten
hat. ist bei der Copperhead- il. Booth-MasseNver-
saiiimliing am Icyten Donnerstag, noch genauer
Zählung 17S1 Mal genannt worden. DeS
Landes Wohl nicht ein elnjigcö Mal, aber die
Parthei 1281 Mal. Sehen nun die ehrlichenDeiiwkralen wer Ihre Fsthrer sind, nnd waö sie
bcadsichtigkn?

«S-Noch niemals Wate» In irgend einem
Wahlkalnpf die Reden der SoppcrhcadS so schwach

aIS in den, jetzigen?denn Grundsätze lind «rgu-
uieiite habe» sie durchaus keine?und ihre Reden
sind nur Neger! Neger!! Negerül
Und bei allem »lesen, Ist doch der Neger ein des-serer Mann alv solche Copperheadv und Eircie-
rillen die Geld hergegeben haben inn Lincoln zu

kein Neger löiiiile verleitet wer-
de» so was zu thu».

Stärkende Nledizi».
Ein Arzt besuchte eine Schwerkranke und er-

kundigte sich nach dem Befinden derselben, wobei
folgendes Gespräch stattfand:

Arzt: ..Wie geht eö ihnen heute?"
Äranke- ..Mein Gott, Doktor, -ich fühle

Mich zu schwach, um zu sterben."
Ai';t: ..Kümmern Sie sich nicht, meine Lie-

de. meine Medizin wird Sie stärken."
Am andern Zage schon war sie gestorben.

IV.llte sich nicht «erschnappen.
Z» Chicago stand ei» Irlänber vor Richter

Moore wcgcn einer Schlägerei angeklagt.
..Lchuldig oder nicht silnlldig?" fragte der Rich-
t»r. Kann'S nicht sagen, erwiederte Pat, ich
n'.uij zuerst die Zeuge» höre».'

r-S° GntcrGrli n'd ?HanSherr (die eben
kingriiointtieiic Miethe zählend): Du, Liese, un-
ser ÄÜethSherr der zahlt wirklich so plinktiich,
bei, mögen wir noch um fünfzig Thaler 'nauf-stcigerii!"

~Wo wohnen Sie? fragte ein Genv-
dann im Eisenbahtihofe ein gaßlosev JndividinM.
~Ich wohne gar nicht!"?,, Und Sie!" fährt
der Mann beS Gesetzes zn dem Gefährten deS
Ersteren fort. ?Ich wohne ihm gegenüber."

ciivaö geiziger alter Herr, welcher
auf dem Dampfschiffe fahren wollte, erklärte,
das Mliet nur nnler der Bedingung bezahlen zu
wolle», das; ei das Fahrgeld zurückerhalte, wenn
er elwa duich Zerspringen deS Dainpskesselö in
die Lnft flöge.

»V» Max von Mixlko hat stch da« kosttareVergnügen g macht. f«ln«r Gemahlin Charlotte
mit dem atlantischen Telegraphen «wen Brief zu
srnden, w'lcher in Geheimschrift abgefaßt war,
KOO Vorte enthielt und di» Kleinigkeit ron ?15,-
3ki in Gold kostet«. Max muß «ntweder sehr
viel Geld baben oder ln großrn Nöth»n g»wes«n
sein, skiner theur«n Gattin Instruktion zu geben.
Vielleicht erfahren wir bald, wo eln» Schraub»
IoS ist.

n EdwardSvllle überfiel kürzlich
ein Schwärm Wessen »in Leichengefolgt, welche«
der Berrdigung eines Kinde« auf «In«m d»r dorti-
gen Bcgräbnlsplöpt beiwohnte. Die Anwesen-
den wurden mit solcher Erbitterung von den In-
sekten angeg'iffm, daß die Feierlichkeit unterbrach
en und die Tbeilnehmer vollständig in die Flucht
geschlagen wurden.

»S'J n Tl nelnnatl wurde ein I6jährlges

LelSislnn ersilrssen. Er hatt« ein Gewehr, das
er nicht geladen glaubte, im aM,.
leat. Der Schuß zeniß sbp den Kcpf in SliG.

«S°Nach einer Driesch« von New Orlean«
ha» der chinifische Emigration« Agent stch v«r-
, fl chirt, bis zur näitstkn Erndt« S 0 Tausend Ar-
btiier au« dem himmlischcn Reich« (Ehina) zu
liefern.

IS'ln Ogdknedurg. Nrw Jork, war unlängst
eine Kuh Im Trinken begriffe», al« «In« Schlamm-
childkröl« st« bei der N>rse eifaßte und so lange

ukt«r dem Wasser hielt, bis st« erstickt».
»V'Al« am 20 September eln junges Frau-

enzimmer In Eharleston, Süd Earollna, eln Bett
machen wollt», »ntlud sich »In Plslol unt»e dem

Kopsk,ssn. wodurch fi» augenblicklich
wurde. El» Herr hatte e« Nachts zuvor dort
»erborgen.

teward, der bekannte Mod»hL>>dl«r
von V<«w Jork, baut »in n«u«s Haus?«in«n wah-r«n Palast DI« Fenstersch«ib«n allein rden 50
Tausend Thaler kosten, Stewards Einkommen
im Jahre 1805 belief stch auf 0? 1,254.

FenlereEorgreß Ist fortwähr«nd In
Slhung z>> Tioy. New Kork. Die Delegaten
sprechen ihren Entschluß, In Canada nochmals
einzufallen, unverhohlen au«.

EtsfMäMA«MsKkzen»

freut Un« zu vernehmen daß unser Zreuitd
Herr Paul Aallitt, der nebenbei gesagt immer
sehr energisch i»,>on Dr. Hutton, da« Pu,entrech»
für die de, «Hinte Fluid für verstor-
ben« Körv.r, w-Iche in gaKz Amerifa, Sngland und
«eankreich so sehr berühmt ist. neulich gekauft ha«.?
S» i,? «hne allem Zweifel die beste Fluid in
der Welt. S< war die« etwa« da« hier noch fehlte,
und unsere Stadl ist Hrn. »all!«« Dan» schuldig für
diesen Schritt. Man stehe die Anzeige in einer an-
d.rn Spä».'.

k-iift mal, die desttti uiid wdhlftilsten Gri>-
zereien in «llentaun. und wo erhält mein die höchsten
Preiße >fSr kandetproduki«? Diese Frage wurden
wir so spät als le»,e «-che noch gefragt. Wir warin

wirklich erst««»! über dies« Krage, indem wit e«de«

'Publikum fcktn so «ft gesagt haben, «ell, wir tSoi.
len e« Such nun Ntch einmal sagen?aber dann haltet
e« im Gedächtnis »der Sure Srlnb,ck« werden d«-
durch . fuffern." S« ist die« nämlich bei dem lv at-
terS.Sm i t h in der Sie» Straße. ?Seit ist
°!" V?2

nrdg» and Jone« haben den grZstteu
Btrrath französischer Merinte« von jeder Farbe uud
Schattirung. wie er noch nie nach «llentauo gebrach
wurde, empfangen. Sie b> fixen jes, s« viele ft-nzö-
stsche Mirinoe«, al« alle anderen Stohr« »nserer
Stadt zusammengenommen, nnd »erkaufen dieselbe«
um 25 bi« 4» Prozent billiger,al« irgend »in» andere

dich nicht d>fch»:nd«l» !

kaß dich «ich« btlrögni !

tat
ab-r gche Usch Z H. Breinig'« Hall», filrtli»«
SpStjahr« und Winter-Anjlg« «eich» warrantirl
find au« qutem Stoff und sehr dauerhast gemach! find
?und Äußerst billig «erkauft w.rder.

M. I. KrSmer » S ehr find letzte W«ch«

«eil die allen nicht mehr ?btrumlommen" k«anten
und ..tee-te t» ler aukgcir»l>r>n" waken. Seine Prei-
ße find auch ju s.hr Nieder und s in Kikck der best« in
Allentaun. Die« bringt eben die Seat» dorthi».?
»ber «« ist hart auf die »ngisteNten-d-ch find »II«
willig,und allen Ansprechenden s«ll »ach Wuiisch ab-
gewartet werden. g?2

Diesenigka die auf der tiafton Fair waren
behaupten, »aß fie seine s« schön« Phoiogeaph Albuin«
gesehen haben, al« man dieselben bei 2. B. Ah«ad«
in ANentaUv fiatet. Da« «ollen wir dann ganzgetne
glaube,»?und wenn Ihr erst nech die billigenKreiße
erfährt, dann w.rdel IhrSuch n«ch vollend« i« Er-

tLin schöner neuer Stohr.
Di« Herren Guth urd Tr « rell haben einen

der schönst.n und v»llstSndic.flen SSi pet-klehr« eröff-
net?enthaltend Sorpet«?Oeltuch -Matten, «i. s w..
und lie« zwar n der W«ft-Hamillen Etrake.der t«>-
ften Neuroi k und Piiteburg und Aaltimor« und
Sri« anjutreffen ist. Und fi« verkaufen so w-hlfeN,
d ß man gar nicht weiß wie sie e« thuniZtinen. Ihr
Sokal ist gerat« Hagenbuch « Scsihaus« oder den
Kreujschlüßel gegenüber. Nun wer un« nicht glaubt.

die Anzeige in einer andern Sp^lt«^
gute Eigarren rauchen will,und fie nicht

van T. D. Kemmerer in Allentaun kaust, der ist doch
auch gewiß ei« Sonderling. Die« ist aber auch jetzt
schon in allen Ecken und wnden de« Staate« bekannt.
Er kann aber auch kaum mehr allen abwarten.

Gestorben:
Am 22 September, in Nieder-Milford Taun-

schip, Lechs Eaunly, Anna Margaretha, hinterlas.
sei» Wittwe de« weiland verstorbenen Anthony
Mechling. alt S 0 Jahre, 3 Monaten und 25 Ta-
gen.

Am t. Oktober, zu Bath. Northampton Eaun-
ly, Ma,y Barber, in ihrem 83st«n L»b«n«jahre.

OeffentliHer Verkauf,
von

Schätzbarem Ttadt - Eigenthum
E« soll auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

an dem Gasihausezur ..aufgehenden Lonne," in
der Stadt Allentaun. am Samstag den 20st«n
Oclober, um 1 Uhr Nachmittag«, da« hiernach
beschriebene Eigenlhum nämlich;
No. I.?Das aufgehende Sonne Hotel

Eigenthum,
am Tel« der Ivten nnd Hamilton Straßen, in be-
sagter Stadt; enthaliend in der Fronte an der
Hamilton Straße 70 guß und In der Tiife der
loten ISO Fuß ?Tie Berbeß.

Ein großes und wohl«
king-riä'ttö Gast-"haus,

blkannt unter dem Namrn
die ?aufgehende Sonne,"
30 bei 3« Fuß Grö?.

mit einer zweislöckigten Küche 2ä bei 30 Fuß an-
ist einer der ältesten Stand« in Allen-

taun.?Da« Hau« durchaus ist wobl für Geschäf-
te eingerichtet?und auf dem Eigenlhum befindet
stch einer der besten Schid« tn Allentaun «elcher
45 bei K 6 Fuß groß ist.

No. 2 ?Eine Lotte Grund,
20 Fuß in der Fronte und 150 Auß tief; gränz- !
«nd an das Hotel Eigenthum und zwar auf der
östlichen Seite. ?Darauf ist ein Främ-Sched er-
richtet, 10 Fuß breit und 58 Fuß lang.

No. 3. ?Eine Lotte Grund,
mit einem zwelsiöcklg«lnbockste«nern»m

WzstlMWohnhauf» 21 bei KU FußMjWMvle Lotte ist 2l bei 150 Fuß;
gränzend an eine 9 Fuß Aliey, auf der östlichen
Seite von dem Eigenthum No. 2

No. 4 ?Bier vacanteGrund Lotten,
eine t>de2o Fuß in der Fronte und 120
der Tief'; gelegen auf der östlichen Seite der
Igten Straße, nahe der Hamilton

Die obigen Tigenlhüiner können zusammen ge»
kauft werden oder auch in kleinern Theilen, al«
wir sie oben angegeben find. >

Die Bedingungen am veikaufstag» und Auf- IWartung »on
S. Und P. Buchman. ,

Oktober 9 ?qbv

Nachricht !
Wirt hierwitgegebkn, daß der Unterzeichn»»al«

Administrator von »er Hinterlassenschaft det ver- '
storbenen Anna Margaretha Mech- >
l i n g. letzthin »on Nieder - Milford Taunschip, I
Lecha Eaunty ernannt wordrn ist. Alle Diese- i
nigen daher, welche noch an besagt« Hinterlassen-
schast schuldig st >d, find hierdurch aufgefordert,
innerhalb S Wochen anzurufen und abzubezahlen,
?Und Solche, die noch rechtmäßige Forderungen
haben mögen, find gleichfall« ersucht ttkselb« wäh-
rend dem nämlichen Zeitrati« wohlbefiktigt ein-

an
Anthony Mechling, Adm'or.

Oktober, 9. tLKK. nakm

Der ?Patriot" Kuchstohr.
In de« ~Patriot" Buchstohr Ist soeben »In

prachtvolles Assortement neu-elngekauflen Güter
ausgepackt ivord«n?ein schwereter Einkauf wie
die« noch nie geschehen?und zwar von allem wa«
in die« Fach gehört, so wie noch viele ändere Ar-
tikel die «Hedem nicht bei un« gehalten wotden
find. Es ist daher jetzt Eure Zeit. Raset an
u!>d urtheilet fiir Euch selbst, und Ihr tvtrdet fin-
den, daß Alle« ganz billig zum Berkauf angebo-
ten wird, und daß tr fich durchau« von Niemand
unter Verkaufen läßt, vergesset, den Ort nicht,!
nämlich No. 3 t West Hamilton Straße.

T. V. RhoadS, Zlgt.

Blankbücher.
Eine herrliche Au««ahl von Blankbllch». t«»er

Art. lft soeben «rhalt«n worden und billig /u v».
kaufn», tn de« ?Patriot bei

T. B. RhoadS, Ztgt.

An Schuhmacher!!
Sin» gute Auewohl von Mororco. Lewing und

Beinding Leder, auch alle zu« Schuhmacher-Ge-
schäft gehörigr Artikel zu haben bei

I.B. Mos.».

Balsamiren der Todten.
Der Unterzeichnete gibt hindurch Nachricht,

daß er du« Pateat-Recht v»n Dr. Hott,»,
für Lecha und »In Theil »oo Notthampton Eauniy,
für da, Einbaisamtre« von «od«»,, Körper käuflich

' an sich gedeach, hat. ««ist die« die »est» Bal-
' samiranq«. Fluid, wie die« alltrseit« In ««tiika.

England und Frankreich zugegeben »trd, von der
. man »ei? ja st- ist vollstSadig geprüft und Ist in

der That vortresflich. Ich will die Sache keineS-
fall« übertrelden. und will dieselbe nur gering mach-
en, nämlich ---Dadurch können todte Körper von

' 4 Wo/Hen bis ö Monaten erhalten «erten?die«
ohne Tie ?und dann srhen st» gerade noch wie ge-

' wünscht au«. E« find Zeugniß, v-rhanden »aß
' fle so lange als 18 Monaten so schön e,halten

worden find, al» fle »area «n dem lag« al« st»
! starben?und die« oZ»n« sch»artz zu »«rdrn. Sie

erhallen da« Auffehen c'l« schliefcn st» nur, und
erhalte» ihre natürlich» Fa.'b».

, «W'Mrine Wohnung Ist In t«r Süd-Sieben-
t«n zivtschkn lee Walnut und Union Straße. Wer
meine Dienst» In dieser Beziehung wünscht, der
spreche vor, und er soll behandelt »erden «!» e«

° recht Ist.
Paul Balliet.

Okiober g. I3KK. nqbv

! Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

- Niger Zeit her bestanden» Gesellschaftt-Verbindung
> In dieser Stadt, zwischen William Egge und Henry

Heckman, unter t»r Namen«-Firma von Egge und

Heckman und zwar in den Stiefel- und Schuh «e-
- am lsten Oktober, durch beiderlei»»«
Einwilligung aufgelö? «orden ist. All« Dl, je-
nlg«n dah«r welche noch an besagte F!rma schul-
den, find ersucht Innerhalb 30 Tagen am alten
Standplätze, allwo dir Büch»» für »In«n Z?ltrau>?
vtrblelben werten, anzurufen udd abzubezahlen --

Nach jener Zelt «erden dl« Bücher den Händen
eine« Frledentrtchter« zu« Eintreiben «bergeben.

William Egge,
Henry Heckmatt.

Dt- Geschäft-
Die Geschäft» «erdm a« altttt Standplatz»

durch den Unterzeichneten suf »in« großartige wtise
foriges,tzt. Sein« Preiße sollen nirdkr f«ia, seilie
Arbeit gut, und e« »trd ihn stet« freuen recht viel»

Kunden vorsprechen zu sehen. ---

William Egge.
Allentaun. Oktober 9 IB6K. nqim

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstag« den 2Ssten Oktob»», um 12

Uhr Mittag«, soll»» am Haus» d»r vrrstorbenen
Anna Margaretha M»chling. in
Ni»der-Milsord Taunschip, Lecha Eaunip, folgende
Artikel auf öffentlicher Bend« »erkauft «erden,
nämlich r

Eine Kuh. »in SchwM, ein» Anzahl Hühner,
5 Better mit Bettstellen, eine Anzahl Bett Ueber-
züge. Somfort«. äv Zard« leinen Tuch eine An-
zahl Stühle, 3 Oefen mit Rohr, Mi Tisch», z«ei
Schränkt, ein De«k, eine schöne Lot C>rundb»»r»n,
,wei kupferne Kessel, ein Eisenkessel, Elfenhäfen.Earpet«, Züber, Siänner, Fässer und sonst noch
eine gro? Anzahl anderer Aitikel zu weitläuftlg
zu melden.

Die Bedingungen am Berkausstage und Aus-
wartung von

Anthony Mechling, Adm'or.
Oktober. S tBLK. nqbv

Auditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Eaunty.
In der Sache der Rechnung von Jona« Kein-

merer und Naihgn Kemmerer.Admlnlsteatöten »er
Hintetlassenschaft de« v«rstorbenen Andrea«
Kemmerer, letzthin von Heidelberg Taunschip,
Lecha ilaunitz.

Und nun Seplea'bn IKK6, ernannt« die
Eourt S. I.Kifiler, Esq., all Auditor, um ge-
dacht« Rechnung überzuftht», Wenn nöthig überzu»
setteln, und Verihellung zu machest.

«u« »en Urtunden.
WN «eieuzto -«. W. Hartzet, Sleri.

Der obenbenäckte Auditot wird den Pflichten
stintr Ernennung abwart««, auf Mittwoch« d«n
3vsten Oktober, um S Uhr Bormittag«, am Hause
von P e t e r M i ll e r, in Gäger«ville, Lecha
Eauntp, allwo alle Interesfiirte eingeladen find
beizuwohnen.

G. I. Kistler, Auditor.
Oktobkr, g. IBKS nq3m

Einen Blick hieher gerichtet!

Ei» gmv imierCarpet-Noht.
Guth und Troxell.

Di» Unt»rzrichn»»»n g»b»n hi»rdurch ihrrn Freun-
den und dem allgemeinen Publikum Nachricht, daß
fie n«ulich tlnrn Ntütii

Carpet-Stohr,
am Süd-Westlichen Ecke dtr Hamilton und 3ten
Straße, aerate Hagenbuch'« Vafihause gegtnübtr
in der Stadt Allenlaun «röffnet haben ?all»o
fie jetzt

Ein vbllks Assörtntent,
allrr Arien larpet», von den F»lnst«n bl« zu den
Vrobslen. dt« man nur v««lang«n kann, auf Hand
haben und fortwähr«nd auf Hand halten »«rden
so haben fi» auch etn« htrrlich«

Auswahl Drltuch,
Mat»«n, U f. ib.. kttrz all«« «a» in einem sol-

ch«« Stabltsement gesucht wird.
E« verst«ht fich ihr« Waaren find all» ganz

n»u. könn»n an Schönh«lt und Büt« sicher nicht
In diesem Eaunth üb»rtroffrn »«dm?und so find
ihr« Preise bed»ut»nd ni»d»r«r at« lonst»o.

Ruf»« dahn an. und urtheilet für Such'selb«»,
eh» Ihr sonstwo kmift, und Ihr Idrrd<e st-.»««'
daß «» Sür«n Jnlerelstn dient, von «N« zn. kauk<n.

Für bereit« genösse.-' Kündschaft stnd ste höchstdankbar, und bilirn um eine »ortd-'uer oerselben.
Uriah

Beft.u! Besen!
Der Unte.z»ichn»te benachrichtigt da« Kiibll.

kum, daß «» damit beschäftig, Ist. von den besten
und 5 uuerhaftesten Welschkorn-Besen zu verfer-»>7,-n.?Keine al« gute Arbeit soU gtliefert wer-
den.?<kr hält dieselbe stet« zum verkauf auf
Hand, und zwar an sehr billigen Preiß.n.?Seine
Werkftätte ist oberhalb Nr Eisen»,ücke, in Süd-
Whtilhall Taunschip, Lkcha Eaunth.

Di'jenigen die da« eigne Welschkorn li«.
fern wollen, können dasselb« b«i Nathan Gi«ger
an der Straße von Gieg«r«vio« nach All«ntaun
abg«ben, »o sodann nach geschehene» Arbeit die
Besen wieder abg«li»f«rt »«rden.

Ephraim Guth.
Oetobtr 2. I3OS ?qZm

Mittel zur Heilung der Wassersucht!!
Dits« Medizin hat fich ««her in allen Fällen

al« unfthlbar »«wiesen.?Zu haben bei
I «. rNosser, «pothlker.

Allm»«« S«pt. L. ISSS.

SKarktbert<bte.
Preise in «yentam» a<b «ontog.
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Eine votzügiiche Baueret
auf öffentlicher Vendu zu vkrkaufm«
Aus Don»erstag de» tlten Okt»b»r tSSS.WW

l Uhr Nachmittag«, wird auf dn» Plaße s«wff,
da« »achb»schrt»b»a« liegend» Sigeathu» »K »A
stoebenen Daniel Beisel öffentlich
«erden»

Tin gewisser Strich Sand,
gelegen nahe der großen liisenb»licke Kt» Catasack«qua » Fogelt»ille Eisenbahn, ln SSdwhttthaitTaunschip, Lechs Etuniy, grenzend a« dl» besag»»
Eisenbehn. an Land »on John Ritt«, >»d >».

dern; enthaltend in, Ganzen ungefähr 70 A»f,
meist, n« von aUerbesten Bauland. Di» Berks«srrung darauf find i

Zwei große steinern« Woh
WM Häuser.

große steinerne Etwrtjerscheuet,
allt nSthigen Nebengebäude. z»rl gute Brunne»,
ein Apfelbaumg-rten, u. s. w., alle« in gute«
Ordnung, «uf einem Theil de» Lande« besiatzM
sich

Eine Min, guten Slsetttrzes,
und auf einem andern Th»it d»ss»l«>rti ei» Mße«Kalksteinlager. welche« an die Eräne <kis»»«ft«.
schaft »erlehnt ist. Siwa 4. Acker sind von d»s
sldSnsten wiesen welche von de« Jordan dewSs.
sert werden.

Der Platz wird Im San,»» od»r l» solchrDStilckm »erkauft, wie e» ftlr die Käufer schicklich
ist.

DI» BkdlNgungen am Tag» d»« Bertauf«,
Zona« Seisel,
i>rnsj F. Seisel,

Jeff« Etra «», Anktio«»».
Sept. 18. tztzZM

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit grgtbrn, daß dl» seltniget Zeit her. zwischen I und PKru «,

In den Stohrgefchästen. in N Tripoli. L,no Tan«,
schip. Leiha Saun«,, besiande»» Gesellschaft«.«»»-
blndung, am lsten September. !566. aufatl»»
worden lft. Alle Solch» dl» «och an die ginmt
schulden, find ersucht sogleich a« alten «tan»,
platz» vorMsprrche» und abzubezahlen, allwo dl«
Bilch»r ein« turze Zeit verbleiben werden, ?«A
Solche die gerechte Ansprüche hab»», stnd altich-fall« ersucht di»selb» riczu bring»».

JameS Krün«,
W. P, Krum.

Bio Geschahe,
«erben durch den Unterzeichneten am alten Stande
platze fortgesetzt, und e« wird ihn fr»u»n r»cht »iett
Kunden ansprechen zu sehen?die auch All»
behandelt «erden sollen; Fllr bereit« genoffe»»
Kundschaft ist »r böchst dankbar, und vnsprlch»
daß in Zukunft Alle Solch» dl» «ünfchtn wa«
r»cht ist. mii ihm zufrieden fein solle».

.
. JameS Krum.

September?s. l8«^.

Vttte Schätzbare Baoeret
Oeffentlich zu verkaufen.

Aus Samstag« den lZtrn Ortob»r, um l Utzt
Nach niitag«, soll auf dem Platz srlbst «ff»ntlichvrrkauft wrrden»

Eitte werthvoüe Lauerei,
gelegm in Lowhill Taunschip. Lecha Caan«, «

gränzend an Land von Peter Georg», Reu»«
vaudert. N. und P. Bittn», Benjamin Echu-
mach»r und Andrr»; enthalt»«,» läv Acker m»h»
od»r weniger.?l k Acker davon find «kisett, SV
«cker Holzland» und der Rest ist gut»« Ban»«,»,
uni er guten Fensen und unter hoh»r Sott«.-»
Dir verbtßeruNgrn darauf stnd.

Ein zweistöckigtes steinernes
MM Wohnhau«,

M»W»Mnilt einem angebauten Mo«»rrhaltl,
eine Schwriztrschtu», 7S Fuß läng. LZligkischop.
Pen, Selderpreße. vrennhau« und andere dvthlz»
Außengebäud» ?Nlefehlende« gute» Waffer lftdurch Deichtln an Hau« und Scheurr geleit»».?
Lln Äpfelbäum garten und allerlei andere« Obst lft
auch auf dem Lande?auch wirb geglaubt daß
stch «isener, darauf befindet?und i» bewahr le-
dem Feld» bifindrt fich fließende« SZasser.

No. S ?Eine anderer Ätrich Land,
gelegen in demselben taunschip j gränzend an Ro.l, enthaltend lk Acker, mehr od»r weniger; un-gefähr S «cker davon find Wrisen; der Rest iLvom aUerbesten Bauland, ln guter Ordnuna, va»
»b»nfali« mit vielerlei gute« Obst verleb»».?Dls
Verbeßeruagen darauf sind,

und «ndeee
bSud«.

Di» Bedingungen am Verkaustla« «ud
«artung von

Nachricht
wird hinmit gegeben, daß die Unterzeichn»»»» als
Sxerutor« »on der Hlntertasenschast »r« »er-
storbcnen Henry Hummel, lephl» »»«
Hanover Taunschip. Lecha Eaunt», ernaa»» wor-
den sind. All» Dlijenlgen diHer, w»lch» «ochan besagte Hlnterlaßenschaf» schulden, find Hirt-
lurch aufgefordert Innerhalb K woch»N
rufen und abzubezahlen, tmd Solche »lt »och
rechtmäßige Ansprüche habet,, find gltichfall«
fucht dieselbe innerhalb dem nZmticht« Zeitraum
wohlbtstStigt einzuhändigen, a»

Robert E. Weadek,
Agent stt »lt «xerntrir,

Elisabeth Httckmel.Oeliiber 2. »ch^-L«

Eine Bauerei,
in der näh» von Zion«»ill,j L»ch« »«,«». K-
kann« al« «i» and « Plaß. »trd a« st«
Oktober auf Bendu verkaust wer»«.?««
»ornehmez Wohnfitz kaufen will, der sollt» ohn«
Fehl beiwohnt».

Ober-Milford, September 29. «qÄ>

Wangen «nd Gewichte
bo» der besten Akt und Genauigkeit?zu hab»» b»t

I.». Mos«!.
Ailentaun, August li,


